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Herren Kreisliga C Nordwest

TSV Althütte : SV Winnenden II 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSV 
Althütte und dem SV Winnenden II

Im Spiel der Herren Kreisliga C Nordwest traf der TSV Althütte am vergangenen Samstag im 10.
Saisonspiel auf den SV Winnenden II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
28:29 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Tran / Willwand, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der SV
Winnenden II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Vörding / Reining gelang es, Staudenmeyer / Sohl im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen hingegen danach Vörding und Eisenmann
bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Tran und Willwand ab Ballwechsel 1. Keinen Punkt beisteuern
konnten Vörding / Heft im Spiel gegen Marasovic / Fajt, das 0:3 verloren ging. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim 3:0-Sieg gelang es Niklas Vörding den Gastspieler Lars Willwand in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim nachfolgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Hoang Nguyen Tran zeigte Eckhard Vörding seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Axel Reining versäumte es dagegen mit einem 1:3 gegen Harald Sohl, einen Punkt
für sein Team zu holen. Auf dem falschen Fuß erwischte Johannes Vörding seinen Gegner Günther
Staudenmeyer beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte René
Eisenmann die Partie gegen Alexander Fajt noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Mario Marasovic wurden Ekkehard Heft indes unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Niklas Vörding und Hoang Nguyen Tran, die Niklas Vörding
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. 2:3 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels,
als Eckhard Vörding und Lars Willwand am Tisch die Schläger kreuzten. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Günther
Staudenmeyer war für Axel Reining am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Die richtige Taktik
hatte Johannes Vörding beim Sieg in drei Sätzen gegen Harald Sohl ab dem ersten Ballwechsel.
Einen knappen Erfolg feierte René Eisenmann beim 3:2 gegen Mario Marasovic, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der kampflose Sieg von Alexander Fajt bescherte
anschließend dem SV Winnenden II anschließend einen weiteren Punkt. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Vörding / Reining das Match gegen Tran / Willwand mit 1:3 verloren. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden des TSV Althütte geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen
den SC Fornsbach, während der SV Winnenden II am 04.02.2023 gegen den SF Steinenberg II
antritt.

 Statistik:
 TSV Althütte

Doppel: Vörding / Reining 1:1, Vörding / Eisenmann 0:1, Vörding / Heft 0:1 
Einzel: N. Vörding 2:0, E. Vörding 1:1, A. Reining 0:2, J. Vörding 2:0, R. Eisenmann 2:0, E. Heft 0:2 

 SV Winnenden II
Doppel: Tran / Willwand 2:0, Staudenmeyer / Sohl 0:1, Marasovic / Fajt 1:0 
Einzel: H. Tran 0:2, L. Willwand 1:1, G. Staudenmeyer 1:1, H. Sohl 1:1, M. Marasovic 1:1, A. Fajt 1:1


